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Gemeinde Salzatal

Lückenschluss der A 143
Nächste Bürgersprechstunde am 28. April

entfällt!
Die nächste geplante Bürgersprechstunde zum Neubau der A 143, welche 
am Dienstag, den 28. April 2020, von 16:00 bis 18:00 Uhr in der Gemein-
deverwaltung Salzmünde, Schulstraße 2, 06198 Salzatal OT Salzmünde, 
stattfinden sollte, muss wegen der aktuellen Situation abgesagt werden. Ein 
neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben 

Dipl.-Ing. Michael Herbst
Projektleiter (P 1.2)
DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist das Gebot der Stunde, das Ansteckungsri-
siko so weit wie irgendwie möglich zu reduzieren, wenn wir eine Ausweitung 
des Corona-Virus verhindern wollen. Die Landesregierung hat am 25.03.2020 
bereits die zweite Verordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen 
die Ausbreitung Virus SARS-CoV-2 erlassen. Einige Zeit der angeordneten 
Ausgangsbeschränkung ist geschafft und ich kann stolz berichten, viele Bürge-
rinnen und Bürger aus Salzatal verhalten sich vorbildlich und bleiben zu Hause.  

Die Auswirkung der Corona Krise verläuft sehr dynamisch und ist nicht 
vorhersehbar. Die Situation kann sich stündlich verändern. Uns als Gemein-
deverwaltung ist es ein großes Anliegen, dass wir unsere Bürgerinnen und 
Bürger zeitnah informieren. Das gelingt mit der langen Vorlaufzeit von der 
Erstellung bis hin zum Druck des Amtsblattes oft nicht. Vor diesem Hinter-
grund und der dynamischen Entwicklung schauen Sie bitte regelmäßig auf un-
sere Homepage der Gemeinde Salzatal. Bitte informieren Sie Ihre Nachbarn 
und Verwandte, die vielleicht mit den Neuen Medien nicht so vertraut sind.

Persönlich möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedanken, die 
auf unterschiedliche Art und Weise, ob an der Kasse am Supermarkt, beim 
Homeoffice, die Großeltern die Sehnsucht nach ihren Enkelkindern haben, 
im Krankenhaus, in der häuslichen Pflege, als Einkaufshelfer oder unsere 
Eltern bei der Betreuung der Kinder gerade besondere Herausforderungen 
meistern. Wir haben viele stille Helden des Alltags! Fühlen Sie sich bitte von 
mir angesprochen und lassen Sie sich in diesen schweren Zeiten viel Kraft 
und Mut zusprechen. Ich persönlich glaube fest daran, dass man aus jeder 
Krise mit Kraft und gegenseitiger Rücksichtnahme gestärkt hervorgeht. Aus 
diesem Grund möchte ich Ihnen, Ihren Familien, Angehörigen und Freunden 
viel Gesundheit und Kraft wünschen, insbesondere über die  Osterfeiertage.

Passen Sie bitte gut aufeinander auf und vor allem bleiben Sie gesund.

Es grüßt Sie auf das Herzlichste Ihre

Ina Zimmermann
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Öffentliche
Bekanntmachungen

der Gemeinde Salzatal

Die Bürgermeisterin informiert:

Fieberambulanz in Salzatal
Als präventive Maßnahme, dass sich nicht Patientenströme ver-
mischen und Bürgerinnen und Bürger eine direkte Anlaufstel-
le im Verdachtsfall der Covid-19 Erkrankung haben, hat seit 
Montag, den 23. März 2020, eine zentrale Fieberambulanz in 
Salzatal geöffnet. 
Die Fieberambulanz für unsere Bürgerinnen und Bürger aus 
Salzatal können wir dank der spontanen Bereitschaft von un-
serer Allgemeinmedizinerin Frau Horn, aus Lieskau und der 
Gemeinschaftspraxis Frau Dr. med. Petra Richter und Frau 
Dipl.- Med. Gabriele Reichmann-Fürst aus Dölau, anbieten. 

Die Sprechzeiten werden wie folgt angeboten;

Montag, Mittwoch und Freitag von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Wo befinden sich die Fieberambulanz?

Die Fieberambulanz befindet sich im Sport- und Freizeitzen-
trum Salzmünde direkt am Sportplatz (ehemalige Gaststätte 
Saaleblick), Sportlerweg 4, 06198 Salzatal OT Salzmünde 

Wer sollte die Fieberambulanz ansteuern?

Bürgerinnen und Bürger, die in den vergangenen 14 Tagen mit 
einem bestätigt, infiziertem Coronapatienten direkten Kontakt 
hatten ODER einen Aufenthalt in offiziellen Risikogebieten 
hatten UND eindeutige Symptome aufweisen. Dazu gehören 
Fieber, trockener Husten, Schnupfen und Abgeschlagenheit, 
Atemprobleme, Halskratzen, Kopf- und Gliederschmerzen so-
wie Schüttelfrost. Diese Bürgerinnen und Bürger können die 
Fieberambulanz direkt aufsuchen. 

Bleiben Sie gesund!

Gemeinsam gegen Corona
Nachbarschaftshilfe in Salzatal  

Gerade in der jetzigen Situation ist es wichtig, nicht nur an sich zu 
denken, sondern solidarisch zu sein und zusammenzuhalten. Las-
sen Sie uns gemeinsam die am meisten gefährdete Risikogruppe, 
unsere Kranken und die ältere Generation unterstützen um jeden 
unnötigen Gang und somit Sozialkontakte zu vermeiden.
Unter dem Motto «Gemeinsam gegen Corona» organisiert die 
Gemeindeverwaltung mit Unterstützung unserer Erzieherinnen 
ein Helfernetzwerk. Hierzu können sich Hilfebedürftige und 
freiwillige Helfer aus Salzatal ab Montag, den 23. März 2020 von 
09.00 bis 14.00 Uhr telefonisch unter 034609 / 28 299 melden. 
Wenn man also selber nicht zu einer Risikogruppe gehört und 

keine Symptome hat, kann man beispielsweise älteren und 
kranken Menschen in der Nachbarschaft anbieten, für sie ein-
kaufen zu gehen und den Einkaufsbeutel an die Türklinke zu 
hängen. Ich hoffe auf viele Bürgerinnen und Bürger die dem 
Aufruf folgen und sich bereit erklären, gerade in dieser ange-
spannten Lage zu helfen.
Das Wichtigste ist jetzt, dass wir viele Bürgerinnen und Bür-
ger erreichen, die Hilfe auch in Anspruch nehmen möchten. 
Gut wäre, wenn möglichst ALLE über unser Angebot reden, 
dann verbreitet sich die Information wie von selbst. 
Bitte schauen Sie ALLE in Ihr direktes nachbarschaftliches 
Umfeld, ob dort Bürgerinnen und Bürger wohnen, die beson-
ders gefährdet sind oder sich in Quarantäne befinden.

Ganz herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Die Gemeinde Salzatal setzt die Be-
treuungs- und Verpflegungskosten-
beiträge für Kindertagesstätten und 

Horteinrichtungen in kommunaler und 
freier Trägerschaft aus

Liebe Eltern unserer Gemeinde Salzatal,

mir ist bewusst, dass die momentane Situation für viele El-
tern aus Salzatal, die durch die Schul- und Kitaschließungen 
anderweitige Betreuungsmöglichkeiten für ihre Kinder finden 
müssen, alles andere als einfach ist. Es ist mir wichtig, ein 
Zeichen zu setzen und unseren Eltern dafür zu danken, dass 
sie Verständnis zeigen und diese besondere Situation mittra-
gen. Damit unsere Eltern in der momentanen finanziell unsi-
cheren Zeit entlastet werden hat die Gemeinde Salzatal bereits 
am 24.03.2020 kundgetan, dass die Betreuungs- und Verpfle-
gungskostenbeiträge für Kindertagesstätten und Horteinrich-
tungen in kommunaler und freier Trägerschaft für den Monat 
April ausgesetzt werden. Zwischenzeitlich hat das Land Sach-
sen- Anhalt den Kommunen mitgeteilt, dass der Verzicht auf 
die Gebühren  nicht nachträglich zulasten unserer Eltern geht, 
sondern vom Land Sachsen- Anhalt ausgeglichen wird. Dies 
bedeutet, sofern eine Einzugsermächtigung erteilt ist, erfolgt 
kein Einzug. Eltern, die die Gebühren per Dauerauftrag oder 
Einzelüberweisung begleichen, werden gebeten, die Überwei-
sung für den Monat April nicht zu veranlassen. 

Ina Zimmermann

Amtsblattverteilung
Das Amtsblatt erscheint in der Regel im 14-tägigen Rhythmus und wird 
durch die Mitteldeutsche Zeitungszustell-Gesellschaft mbH an alle Haushal-
te verteilt. Der genaue Erscheinungstermin wird auf der ersten Seite genannt.
Sollten Sie mal kein Amtsblatt erhalten, können Sie sich unter der Ser-
vicenummer 0345 5652033 direkt an das Call-Center der Mitteldeutschen 
Zeitungszustell-Gesellschaft mbH wenden.
Das Call-Center ist zu erreichen:
Montag bis Freitag von 06:00 bis 20:00 und Samstag von 06:00 bis 16:00 Uhr.

Coronavirus
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Überblick Corona Soforthilfen 
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Grundstücksangebot, Köllmer Straße 
Baugrundstück zur Wohnhausbebau-

ung im Ortsteil Bennstedt
Die Gemeinde Salzatal beabsichtigt, das nachfolgend näher 
bezeichnete Grundstück im Rahmen eines Bieterverfahrens 
gegen Höchstgebot zu veräußern.

Objektdetails:

Gemarkung:   Bennstedt
Flur:   3
Flurstücke:  249/99
Grundstücksgröße: 1.188m², rechteckige Form, mittlere 
Breite ca. 18m, mittlere Tiefe ca. 65m
Lage und Lageplan: Köllmer Straße, OT Bennstedt, 
Nähe Kreuzung L 2080 und L 173

Quelle: Ausschnitt Liegenschaftskataster

             Quelle: Ausschnitt Google Maps

Grundstücksbeschreibung:
Das Verkaufsgrundstück befindet sich in der Ortschaft 
Bennstedt. Bennstedt mit seinen ca. 1.500 Einwohnern gehört 
zur Einheitsgemeinde Salzatal und liegt ca. 8 km östlich der 
Stadt Halle an der Saale.
Das Grundstück liegt in einem Wohngebiet an einer Ortsdurch-
fahrtstraße, L 173, zwischen dem alten Dorfkern und dem 
Wohnbaugebiet „Brandwende“, welches in den 1990er Jahren 
entstand. Hier ist mit gesteigertem Verkehrsaufkommen zu 
rechnen. Das Grundstück ist von der Fahrbahn der Köllmer 
Straße durch einen Straßengraben getrennt.

Grundstücksangebote
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Eine Zuwegung zum Grundstück ist vorhanden, jedoch müsste 
eine Zufahrt/ Überfahrt zum Grundstück geschaffen werden. 
Entlang einer Grundstücksgrenze befindet sich ein Fußweg 
zum Wohngebiet Brandwende.
Die genaue Lage ist aus den Auszügen aus der Liegenschafts-
karte zu entnehmen.
Das Grundstück ist gut an den ÖPNV angebunden. In ca. 200 m 
befindet sich eine Bushaltestelle. Der nächste Bahnhof befin-
det sich ca. 3km südlich in Teutschenthal. Die nächstgelegene 
Fernstraße ist in 0,6 km Entfernung die Bundesstraße B 80. Der 
nächstgelegene Autobahnanschluss befindet sich mit der An-
schlussstelle Halle-Neustadt A 143 / A 38 in östlicher Richtung 
in ca. 2km Entfernung. 
In Bennstedt gibt es eine Grundschule, eine Kindertagesstät-
te, einen Hort, ein Altenpflegeheim und diverse Dienstleister 
und Gastronomie. Einkaufsmöglichkeiten für Lebensmittel und 
Waren des täglichen Bedarfes sind in Nachbarorten Salzmün-
de, Teutschenthal und Langenbogen oder der Stadt Halle aus-
reichend vorhanden.

Grundstücksnutzung:
Das Grundstück wird aktuell nicht genutzt. In der Vergangen-
heit war das Grundstück stets verpachtet als Freizeit- und Er-
holungsgrundstück. Daher befinden sich noch ein Typenbunga-
low, der als Gartenhaus genutzt wurde, und eine Abortanlage 
in Massivbauweise als Finnhütte, auf dem Grundstück. Der 
nicht bebaute und nicht befestigte Bereich ist als Rasenfläche 
mit Obst- und Ziergehölzen, sowie Hausgarten angelegt. Da das 
Objekt nicht für ständige Wohnzwecke genutzt wurde, ist kein 
Energieausweis erforderlich und vorhanden.
Das Grundstück ist einfach eingefriedet mit einem Maschen-
drahtzaun. Elektrizitäts- und Wasseranschluss sind vorhanden. 
Entsorgungseinrichtungen sind nicht vorhanden.
Das Grundstück soll nunmehr zum Zwecke der Bebaubarkeit 
mit einem Wohnhaus veräußert werden. Für das Grundstück 
besteht kein rechtskräftiger B- Plan, jedoch ist das Grundstück 
gemäß § 34 BauGB innerhalb der im Zusammenhang bebauten 
Ortslage bebaubar.
Art und Maß der baulichen und sonstigen Nutzung richten sich 
nach den dafür geltenden Vorschriften, §§ 30-35 BauGB und 
den sonstigen Vorschriften, die die Nutzbarkeit betreffen. 

Erschließung:
Das Grundstück ist teilweise erschlossen. Trinkwasser und 
Elektroversorgung sind auf dem Grundstück vorhanden. 
Im öffentlichen Verkehrsraum besteht eine Anschlussmöglich-
keit für Abwasser. Die Anschlussbedingungen sind beim zu-
ständigen Versorger zu erfragen: Wasser- und Abwasserzweck-
verband Saalkreis, EnviaM/ MITNETZ Strom. 
Die Anschlussmöglichkeiten weiterer Medien erfragen Sie bei 
den zuständigen Versorgern, MITNETZ GAS für Erdgas, TE-
LEKOM für Internet und Telefon.

Verkehrswertgutachten:
Für das Objekt ist ein Verkehrswertgutachten, Stichtag 
17.04.2019, gemäß § 194 Baugesetzbuch erstellt worden. Das 
Verkehrswertgutachten kann in der Gemeinde Salzatal, Bereich 
Liegenschaften, Schulstraße 3, 06198 Salzatal, OT Salzmünde, 
zu folgenden Zeiten, oder nach Terminvereinbarung. eingese-
hen werden. 

Dienstag    Donnerstag
09:00 Uhr - 12:00 Uhr  09:00 Uhr - 12:00 Uhr
13:00 Uhr - 18:00 Uhr  13:00 Uhr - 17:00 Uhr

Besichtigungstermine:
Besichtigungstermine werden nicht angeboten, da das Grund-
stück gut von der Straße aus einsehbar ist und frei besichtigt 
werden kann.
Kaufinteressenten werden darauf hingewiesen, dass das Grund-
stück nicht eigenmächtig betreten werden darf. Zuwiderhand-
lungen werden zur Anzeige gebracht.

Mindestgebot: 48.000,00 Euro zzgl. Kosten des Verkehrs-
wertgutachtens

Die Vertragsnebenkosten wie z.B. Notargebühren und Grund-
erwerbssteuer sind vom Käufer zu tragen.

Verfahren:
Der Verkauf des Grundstücks erfolgt im Bieterverfahren. Das 
Bieterverfahren ist ausdrücklich keine Auktion. Die Gemeinde 
Salzatal ist frei in Ihrer Entscheidung, ob sie ein Angebot eines 
Bieters annimmt oder nicht. 

Dieses Bieterverfahren wird in zwei Stufen bzw. zwei Bieter-
runden durchgeführt, mit dem Ziel das Grundstück zum höchst 
möglichen Gebot zu veräußern. Das Mindestgebot beträgt 
48.000,00 Euro zuzüglich der Kosten für die Erstellung des 
Verkehrswertgutachtens und aller Kaufvertragsnebenkosten 
(s.o.).
In der ersten Bieterrunde werden die eingehenden Gebote bis 
zum 28.05.2020 16:00 Uhr, gesammelt.
Am 29.05.2020 um 10:00 Uhr erfolgt die Öffnung der bis da-
hin vorliegenden, rechtzeitig eingegangenen Angebote in einem 
nicht öffentlichen Verfahren durch die Verwaltung. 
Nach Prüfung der Angebote werden alle Bieter anschließend 
schriftlich über das sodann vorliegende Höchstgebot informiert 
und es wird die Möglichkeit eingeräumt, das Angebot letztma-
lig anzupassen.
Das Ende der zweiten Runde wird am 25.06.2020, 16:00 Uhr, 
sein. Am 26.06.2020 um 10 Uhr werden alle dann neu einge-
gangenen Angebote geöffnet und das Grundstück wird in der 
Gemeinderatssitzung am 14.07.2020 an den Meistbietenden 
veräußert.
Eine zweite Runde entfällt, wenn es nicht mehrere Angebote 
gibt.
Das erste Gebot ist bis zum 28.05.2020 16:00 Uhr, an die Ge-
meinde Salzatal, Bereich Liegenschaften, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal zu richten oder persönlich abzugeben. 
Das zweite Gebot ist bis zum 25.06.2020, 16 Uhr an die Ge-
meinde Salzatal, Bereich Liegenschaften, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal zu richten oder persönlich abzugeben. 
Das Angebot ist formlos und eigenhändig unterschrieben ab-
zugeben. Im Rahmen des Verfahrens wird ein Gebotsformular 
seitens der Gemeinde Salzatal zur Verfügung gestellt, welches 
zur Angebotsabgabe benutzt werden kann. 
In diesem unterschriebenen Kaufangebot sind mindestens an-
zugeben:

• Name, Vorname, und vollständige aktuelle Anschrift des 
Bieters

• Kaufpreis der für das Grundstück geboten wird

Weiterhin wäre es wünschenswert, wenn der Bieter seine Tele-
fonnummer und E-Mailadresse angibt, da es eine Kommunika-
tion deutlich erleichtert.

Es ist in jedem Fall ein verschlossener Umschlag zu verwen-
den. Auf dem Umschlag muss deutlich erkennbar geschrieben 
stehen:
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• „Bieterverfahren, 1. Runde, Grundstück OT 
Bennstedt, nicht öffnen vor dem 28.05.2020, 16 Uhr“ 
bzw. in der zweiten Runde 

• „Bieterverfahren, 2. Runde, Grundstück OT 
Bennstedt, nicht öffnen vor dem 25.06.2020, 16 Uhr“

Maßgeblich ist in beiden Runden das Datum des Posteingangs 
bei der Gemeinde Salzatal.

Für Fragen zum Grundstück oder zur Angebotsabgabe wenden 
Sie sich bitte an die Gemeinde Salzatal, Bereich Liegenschaf-
ten, Frau Hanstein, Tel. 034609 274512, E-Mail: hanstein@
gemeinde-salzatal.de 

Für Fragen zum Baurecht oder zum Bauplanungsrecht wen-
den Sie sich bitte an die Gemeinde Salzatal, Bereich Bauleit-
planung, Frau Leitloff, Tel. 034609 274503, E-Mail: leitloff@
gemeinde-salzatal.de 
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Grundstücksangebot, südlich der 
Höhnstedter Straße -

im Ortsteil Zappendorf
Die Gemeinde Salzatal beabsichtigt, das nachfolgend näher 
bezeichnete Grundstück im Rahmen eines Bieterverfahrens 
gegen Höchstgebot zu veräußern.

Objektdetails:

Gemarkung:  Zappendorf
Flur: 2
Flurstücke: 260/29
Grundstücksgröße: 5120 m², rechteckige Form, mittlere  
 Breite ca. 78 m, mittlere Tiefe ca. 65 m

Lage und Lageplan: südlich der Höhnstedter Straße umschlos-
sen von Ackerflächen im Ortsteil Zappendorf, zu erreichen links 
vom Abzweig „Zappendorfer Feldstraße“ über Feldwege 

Quelle: Ausschnitt Liegenschaftskataster

Grundstücksbeschreibung:
Quelle: Ausschnitt Google Maps

Das Verkaufsgrundstück 
befindet sich in der Ort-
schaft Zappendorf. 
Zappendorf mit seinen 
ca. 1.500 Einwohnern ge-
hört zur Einheitsgemeinde 
Salzatal und liegt ca. 14 km 
östlich der Stadt Halle an 
der Saale.
Das Grundstück liegt süd-
lich der Höhnstedter Straße 
im Ortsteil Zappendorf und 
ist von Ackerflächen um-
schlossen und nur über Feld-
wege erreichbar. Für das 
Grundstück sind die Nut-

zungsarten Sport-, Freizeit- und Erholungsfläche (Grünanlage) 
und Landwirtschaft im Liegenschaftskataster ausgewiesen. Im 
Flächennutzungsplan der ehem. eigenständigen Gemeinde Zap-
pendorf ist das Grundstück als Fläche für die Landwirtschaft 
dargestellt. Darüber hinaus befindet es sich im Landschafts-
schutzgebiet „Laweketal“.
Grundstücksnutzung:
Das Grundstück wird aktuell nicht genutzt. In der Vergangen-
heit war das Grundstück stets verpachtet als Weideland. 
Das Grundstück soll nunmehr veräußert werden.
Erschließung:
Das Grundstück ist nicht erschlossen und fußläufig über unbe-
festigte Wege erreichbar. 

Besichtigungstermine:
Besichtigungstermine werden nicht angeboten, da das Grund-
stück frei zugänglich ist und besichtigt werden kann.

Mindestgebot:   15.000,00 Euro

Die Vertragsnebenkosten wie z.B. Notargebühren und die 
Grunderwerbssteuer sind vom Käufer zu tragen.

Gemeinde Salzatal:
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 
29.08.2019 (Beschluss-Nr. 01/01/2019 HA) den Verkauf im Bie-
terverfahren zum Mindestgebot von 15.000,00 Euro beschlossen.
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Verfahren:
Der Verkauf des Grundstücks erfolgt im Bieterverfahren. Das 
Bieterverfahren ist ausdrücklich keine Auktion. Die Gemeinde 
Salzatal ist frei in Ihrer Entscheidung, ob sie ein Angebot eines 
Bieters annimmt oder nicht. 
Dieses Bieterverfahren wird in zwei Stufen bzw. zwei Bieter-
runden durchgeführt, mit dem Ziel das Grundstück zum höchst 
möglichen Gebot zu veräußern. Das Mindestgebot beträgt 
15.000,00 Euro zuzüglich der Kosten aller Kaufvertragsneben-
kosten (s.o.).
In der ersten Bieterrunde werden die eingehenden Gebote bis 
zum 30.04.2020, 12:00 Uhr, gesammelt.
Am 30.04.2020 um 13:00 Uhr erfolgt die Öffnung der bis da-
hin vorliegenden, rechtzeitig eingegangenen Angebote in einem 
nicht öffentlichen Verfahren durch die Verwaltung. 
Nach Prüfung der Angebote werden alle Bieter anschließend 
schriftlich über das sodann vorliegende Höchstgebot informiert 
und es wird die Möglichkeit eingeräumt, das Angebot letztma-
lig anzupassen.
Das Ende der zweiten Runde wird am 02.06.2020, 12:00 Uhr, 
sein. Am 02.06.2020 um 13:00 Uhr werden alle dann neu ein-
gegangenen Angebote geöffnet.
Das Grundstück wird in der Gemeinderatssitzung am 
14.07.2020 an den Meistbietenden veräußert.
Das erste Gebot ist bis zum 30.04.2020, 12:00 Uhr an die Ge-
meinde Salzatal, Bereich Liegenschaften, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal zu richten oder persönlich abzugeben. 
Das zweite Gebot ist bis zum 02.06.2020, 12:00 Uhr an die Ge-
meinde Salzatal, Bereich Liegenschaften, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal zu richten oder persönlich abzugeben. 
Das Angebot ist formlos und eigenhändig unterschrieben ab-
zugeben. Im Rahmen des Verfahrens wird ein Gebotsformular 
seitens der Gemeinde Salzatal zur Verfügung gestellt, welches 
zur Angebotsabgabe benutzt werden kann. 
In diesem unterschriebenen Kaufangebot sind mindestens an-
zugeben:

• Name, Vorname, und vollständige aktuelle Anschrift des 
Bieters

• Kaufpreis der für das Grundstück geboten wird

Weiterhin wäre es wünschenswert, wenn der Bieter seine Tele-
fonnummer und E-Mailadresse angibt, da es eine Kommunika-
tion deutlich erleichtert.

Es ist in jedem Fall ein verschlossener Umschlag zu verwen-
den. Auf dem Umschlag muss deutlich erkennbar geschrieben 
stehen:

• „Bieterverfahren, 1. Runde, Grundstück OT Zappen-
dorf, nicht öffnen vor dem 30.04.2020, 13:00 Uhr“ bzw. 
in der zweiten Runde 

• „Bieterverfahren, 2. Runde, Grundstück OT Zappen-
dorf, nicht öffnen vor dem 02.06.2020, 13:00 Uhr“

Maßgeblich ist in beiden Runden das Datum des Posteingangs 
bei der Gemeinde Salzatal.
Für Fragen zum Grundstück oder zur Angebotsabgabe wenden 
Sie sich bitte an die Gemeinde Salzatal, Bereich Liegenschaf-
ten, Frau Schenk, Tel. 034609 274-517, E-Mail: bau@gemein-
de-salzatal.de 
Für Fragen zum Baurecht oder zum Bauplanungsrecht wen-
den Sie sich bitte an die Gemeinde Salzatal, Bereich Bauleit-
planung, Frau Leitloff, Tel. 034609 274-503, E-Mail: bau@
gemeinde-salzatal.de 

Grundstücksangebot, Schulstraße 
Straße - im Ortsteil Salzmünde

Die Gemeinde Salzatal beabsichtigt, nachfolgend näher be-
zeichnete Teilflächen im Rahmen eines Bieterverfahrens ge-
gen Höchstgebot zu veräußern.

Objektdetails:

Gemarkung:   Salzmünde
Flur:   3  3
Flurstücke:  57/2  58/5
Grundstücksgröße: 10.139 m² 2192 m²
davon eine Teilfläche: ca. 800 m² ca. 200 m²
rechteckige Form, mittlere Breite ca. 16 m, mittlere Tiefe ca. 
58 m
Lage und Lageplan: zwischen Schulstraße 1a und 11 im 
Ortsteil Salzmünde, zu erreichen über die Schulstraße

Quelle: Ausschnitt Liegenschaftskataster

Quelle: Ausschnitt Google Maps

Beschreibung:
Die verkaufsgegenständlichen Teilflächen befinden sich in der 
Ortschaft Salzmünde. Salzmünde nebst Ortsteilen mit seinen 
ca. 2.500 Einwohnern gehört zur Einheitsgemeinde Salzatal 
und liegt ca. 7 km westlich der Stadt Halle an der Saale.
Die Teilflächen liegen in der Schulstraße im Ortsteil Salzmün-
de und sind über die Schulstraße erreichbar. Für das Grund-
stück ist die Nutzungsart Fläche besonderer funktionaler Prä-
gung ausgewiesen. Eine verbindliche Bauleitplanung (Satzung/
Bebauungsplan) existiert für diesen Bereich nicht. Die nähere 
Umgebung des Grundstückes ist als allgemeines Wohngebiet 
i.S.d. § 4 Baunutzungsverordnung (BauNVO) einzustufen. In 
unmittelbarer Nachbarschaft befindet sich eine Grundschule 
und eine Kindertagesstätte, sowie eine Arztpraxis. Die Bushal-
testelle zur Anbindung an den ÖPNV ist ca.150m entfernt. Die 
Anfahrt zur Autobahn A143 entsteht zurzeit in ca. 800m Ent-
fernung. Eine Besonderheit des Grundstückes besteht in dessen 
Hanglage.

Nutzung:
Die Teilflächen werden aktuell nicht genutzt. Sie sind weder 
vermietet noch verpachtet. Die Teilflächen sollen nunmehr ver-
äußert werden und nach Vermessung ein Grundstück bilden.
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Erschließung:
Die Zufahrtsmöglichkeit kann von der öffentlichen kommuna-
len Straße „Schulstraße“ hergestellt werden. In dieser Straße 
befinden sich ebenfalls die Anschlussmöglichkeiten für Abwas-
ser, Trinkwasser und Elektroversorgung. Auf dem Grundstück 
befinden sich zurzeit keine Anschlüsse.

Besichtigungstermine:
Besichtigungstermine werden nicht angeboten, da die Teilflä-
chen frei zugänglich sind und besichtigt werden können. 

Mindestgebot:   35,00 Euro pro Quadratmeter

Die Vertragsnebenkosten wie z.B. Vermessungskosten, Notarge-
bühren und die Grunderwerbssteuer sind vom Käufer zu tragen.

Gemeinde Salzatal:
Der Gemeinderat der Gemeinde Salzatal hat in seiner Sitzung am 
10.12.2019 (Beschluss-Nr. 067/067/2019) den Verkauf im Bieter-
verfahren zum Mindestgebot von 35,00 €/m² beschlossen.

Verfahren:
Der Verkauf der Teilflächen erfolgt im Bieterverfahren. Das 
Bieterverfahren ist ausdrücklich keine Auktion. Die Gemeinde 
Salzatal ist frei in Ihrer Entscheidung, ob sie ein Angebot eines 
Bieters annimmt oder nicht. 

Dieses Bieterverfahren wird in zwei Stufen bzw. zwei Bieter-
runden durchgeführt, mit dem Ziel die Teilflächen zum höchst 
möglichen Gebot zu veräußern. Das Mindestgebot beträgt 
35,00 Euro pro Quadratmeter zuzüglich der Kosten aller Kauf-
vertragsnebenkosten (s.o.).
In der ersten Bieterrunde werden die eingehenden Gebote bis 
zum 30.04.2020, 12:00 Uhr, gesammelt.

Am 30.04.2020 um 13:00 Uhr erfolgt die Öffnung der bis da-
hin vorliegenden, rechtzeitig eingegangenen Angebote in einem 
nicht öffentlichen Verfahren durch die Verwaltung. 
Nach Prüfung der Angebote werden alle Bieter anschließend 
schriftlich über das sodann vorliegende Höchstgebot informiert 
und es wird die Möglichkeit eingeräumt, das Angebot letztma-
lig anzupassen.

Das Ende der zweiten Runde wird am 02.06.2020, 12:00 Uhr, 
sein. Am 02.06.2020 um 13:00 Uhr werden alle dann neu ein-
gegangenen Angebote geöffnet.
Die Teilflächen werden in der Gemeinderatssitzung am 
14.07.2020 an den Meistbietenden veräußert.

Das erste Gebot ist bis zum 30.04.2020, 12:00 Uhr an die Ge-
meinde Salzatal, Bereich Liegenschaften, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal zu richten oder persönlich abzugeben. 

Das zweite Gebot ist bis zum 02.06.2020, 12:00 Uhr an die Ge-
meinde Salzatal, Bereich Liegenschaften, Straße der Einheit 
12a, 06198 Salzatal zu richten oder persönlich abzugeben. 

Das Angebot ist formlos und eigenhändig unterschrieben ab-
zugeben. Im Rahmen des Verfahrens wird ein Gebotsformular 
seitens der Gemeinde Salzatal zur Verfügung gestellt, welches 
zur Angebotsabgabe benutzt werden kann. 
In diesem unterschriebenen Kaufangebot sind mindestens an-
zugeben:

• Name, Vorname, und vollständige aktuelle Anschrift des 
Bieters

• Kaufpreis der für das Grundstück geboten wird

Weiterhin wäre es wünschenswert, wenn der Bieter seine Tele-
fonnummer und E-Mailadresse angibt, da es eine Kommunika-
tion deutlich erleichtert.

Es ist in jedem Fall ein verschlossener Umschlag zu verwen-
den. Auf dem Umschlag muss deutlich erkennbar geschrieben 
stehen:

• „Bieterverfahren, 1. Runde, Grundstück OT Salzmün-
de, nicht öffnen vor dem 30.04.2020, 13:00 Uhr“ bzw. 
in der zweiten Runde 

• „Bieterverfahren, 2. Runde, Grundstück OT Salz-
münde, nicht öffnen vor dem 02.06.2020, 13:00 Uhr“

Maßgeblich ist in beiden Runden das Datum des Posteingangs 
bei der Gemeinde Salzatal.

Für Fragen zu den Teilflächen oder zur Angebotsabgabe wen-
den Sie sich bitte an die Gemeinde Salzatal, Bereich Liegen-
schaften, Frau Schenk, Tel. 034609 274-517, E-Mail: bau@
gemeinde-salzatal.de 
Für Fragen zum Baurecht oder zum Bauplanungsrecht wen-
den Sie sich bitte an die Gemeinde Salzatal, Bereich Bauleit-
planung, Frau Leitloff, Tel. 034609 274-503, E-Mail: bau@
gemeinde-salzatal.de 

Jagdgenossenschaft Höhnstedt 

Die angekündigte Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, den 9. April 2020 muss wegen der 
derzeitigen Situation abgesagt werden.  
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gege-
ben.

B. Fritzsche
Vorsitzender. der JG

Verschiedenes

Ortschaft Bennstedt

Dorfclub Bennstedt & FFW Bennstedt
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Ortschaft Bennstedt,
liebe Gäste,
liebe Mitglieder,

da uns Ihr Wohl am Herzen liegt, hatten wir uns im Sinne der 
Gesundheit und des Schutzes aller Einwohnerinnen und Ein-
wohner unserer Ortschaft, unserer Gäste und natürlich auch 
unserer Mitglieder bereits im Vorfeld zum Erlass der Allge-
meinverfügung der Gemeinde Salzatal über das Verbot von 
Veranstaltungen vom 14.03.2020 dazu entschlossen, die Ver-
breitung des Covid-19-Virus in unserer Ortschaft und unserer 
Gemeinde bestmöglich einzudämmen.
Aus diesem Grund haben wir unser Seniorenfest (13.03.2020), 
das „Bäumchenpflanzen“ (21.03.2020) und unser 5. Osterfami-
lienfest mit Osterfeuer (28.03.2020) abgesagt bzw. auf einen 
späteren noch unbestimmten Zeitpunkt verschoben.
Die weitere Entwicklung um den Corona-Virus bleibt es auch 
abzuwarten, ob und inwiefern wir unsere nächsten geplanten 
Veranstaltungen – Kindertagsfest am 05.06.2020 und Parkfest 
am 04.07.2020 - durchführen werden. 
Jeder Einzelne von Ihnen kann seinen Beitrag leisten, um der 
weiteren Verbreitung des Covid-19-Virus Einhalt zu geben. 
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Achten Sie auf sich und Ihre Mitmenschen, halten Sie sich bitte 
an die behördlichen Hinweise und Auflagen! 
Nur gemeinsam und mit Besonnenheit können wir die aktuelle 
Situation bewältigen.
Trotz dieser besonderen Lage, in der wir uns alle befinden, 
wünschen wir Ihnen ein schönes Osterfest und danken zugleich 
denjenigen, welche in dieser Ausnahmesituation das Leben und 
die Versorgung aller aufrecht erhalten.

Bleiben Sie gesund!

Antje Mutschler-Mittmann   Mirko Stoller 
Vors. Dorfclub Bennstedt e.V.  Ortwehrleiter
     OFW Bennstedt

Ortschaft Höhnstedt

Liebe Höhnstedter,
unser Dorf ist geprägt vom Obst- und Weinbau! Im Frühjahr 
zur Obstblüte erwacht die Natur, aber auch das gesellschaft-
liche Leben im Ort nimmt neue Fahrt auf. Dieses Jahr leider 
nicht! 
Unser Land und damit auch unser Ort erlebt zurzeit eine schwe-
re Krise. Niemand weiß genau, wie lange sie andauert und was 
sie am Ende für Folgen haben wird!

Für viele Bürger änderte sich das alltägliche Leben innerhalb 
kürzester Zeit weitreichend. Kindergarten und Schulen sind ge-
schlossen. Veranstaltungen jeglicher Art sind untersagt. Einige 
Angestellte arbeiten im Homeoffice, wieder andere arbeiten 
weit mehr als das normal übliche. 

Der Dank gilt ganz besonders denen, die das lebensnotwendige 
Aufrecht erhalten. Das sind die Verkäuferinnen und Verkäufer, 
die in der Pflege Beschäftigten, die Ärzte und andere Berufe! 
Der gleiche Dank richtet sich aber auch an diejenigen, welche 
nicht ihr Geschäft öffnen dürfen oder zurzeit nicht auf Arbeit 
gehen können. Sie tragen dazu bei, das die notwendige Kon-
taktvermeidung tatsächlich realisiert werden kann. 

Liebe Höhnstedter, wir haben ein intaktes Dorfleben! Wir fei-
ern nächstes Jahr unseren 900-jährigen Geburtstag. In dieser 
langen Zeit hat unser Ort schon viele Krisen erlebt! Auch diese 
Krise werden wir durchstehen. Zusammenstehen und zusam-
menhalten in der Dorfgemeinschaft heißt dieses Mal getrennt 
stehen und Abstand halten! Bitte befolgen Sie dringend die der-
zeitig geltenden Allgemeinverfügungen der Behörden! 
Aber bleiben Sie bitte in Kontakt! Der Schwatz über den Gar-
tenzaun oder das Telefonat mit lieben Freunden oder auch gera-
de mit unseren Senioren erhält die soziale Bindung! 

Bleiben Sie gesund!

Amtsblattverteilung
Das Amtsblatt erscheint in der Regel im 14-tägigen Rhythmus und wird 
durch die Mitteldeutsche Zeitungszustell-Gesellschaft mbH an alle Haushal-
te verteilt. Der genaue Erscheinungstermin wird auf der ersten Seite genannt.
Sollten Sie mal kein Amtsblatt erhalten, können Sie sich unter der Ser-
vicenummer 0345 5652033 direkt an das Call-Center der Mitteldeutschen 
Zeitungszustell-Gesellschaft mbH wenden.
Das Call-Center ist zu erreichen:
Montag bis Freitag von 06:00 bis 20:00 und Samstag von 06:00 bis 16:00 Uhr.

Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters

Aufgrund der aktuellen Lage finden bis 30.04.2020 keine Orts-
bürgermeistersprechstunden statt.

Sollten Sie ein wichtiges Anliegen haben, können Sie sehr gern 
anrufen!

Tel.: 0173 5416788

Michael Scheffler
Ortsbürgermeister

Fasching in der Kindertagesstätte
„Buratino“ Höhnstedt am 21.02.2020

Foto: Frau Saray

Nach einem gesunden Frühstück besuchte uns als Höhepunkt 
unserer Veranstaltung der Clown Lulo. Unter seinem Motto: 
„In jedem Menschen steckt ein Clown, nur die Wenigsten ha-
ben Mut ihn zu zeigen“ zauberte er ein Lächeln in jedes Kin-
dergesicht. In sein vielfältiges Programm wurden die Kinder 
mit einbezogen. Unsere kleinen Gäste waren von ihm begeistert 
und werden sich sicher noch lange an ihn erinnern.

Dana Engler, Kita „Buratino“

Neue Rebenbesitzer gesucht!
Im Rahmen der Vorbereitung auf die 900 Jahrfeier möchte auch 
der Weinbauverein Höhnstedt dazu beitragen, dass unser Wein-
dorf schöner und grüner wird. In diesem Zusammenhang sollen 
900 neue Weinreben gepflanzt werden, die der Weinbauverein 
spendiert.

Wer Interesse hat, kann sich gern beim 
Rebschutzwart Uwe Lindner oder per E-
Mail (info@weinbauverein-hoehnstedt.
de) melden. Bei der Pflanzung und Pfle-
ge werden Interessenten durch die Win-
zer unterstützt. 
Der Weinbauverein freut sich über jeden 
neuen Rebenbesitzer! 

„Dir Rebe ist ein Sonnenkind, 
sie liebt den Berg und hasst den Wind!“ 

Jasmin Laue 
Vorstand Weinbauverein Höhnstedt 
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Ortschaft Kloschwitz

129. Kloschwitzer Blütenfest
Dankeschön an alle Organisatoren und Sponsoren

Aus den bekannten Gründen ist auch unser traditionelles 
„Kloschwitzer Blütenfest“ abgesagt.
Es ist mir ein ganz großes Bedürfnis mich bei der FFw 
Kloschwitz, dem Ortschaftsrat Kloschwitz und der Gemeinde 
Salzatal, insbesondere beim Ordnungsamt für die tolle Zusam-
menarbeit in Vorbereitung des Blütenfestes bedanken.
Vielen Dank auch an die Kameraden der FFw ŕen aus 
Kloschwitz/Weichlitz, Adendorf, Beesenstedt, Brachwitz, Dö-
blitz, Domnitz, Pfützthal, Rothenburg und Wettin, die sicher 
wieder gern mit viel Einsatz und Spaß am Schlauchbootrennen 
der Feuerwehren teilgenommen hätten.
Mein ganz besonderer herzlicher Dank gilt den Kloschwitzer 
Blüten und Blütenboys. Wir waren ja schon in der „heißen 
Phase“ und wir waren schon fleißig am Organisieren. Das Pro-
gramm steht und alle Verträge sind bereits abgeschlossen. Und 
natürlich haben wir schon fleißig für unseren Auftritt geprobt.
Diese Zeit war nicht umsonst, so haben wir schon etwas Vorlauf 
für nächstes Jahr.
Ganz besonders möchte ich mich auch bei unseren Sponsoren:

• Gartencenter Gala Beesenstedt Marion Klimt
• Herrn Volker Joksch OT Kuhlbach,
• Saatgut- und Agrarservice Landgut Nuschler Beee-

senstedt, 
• Autoservice Funda GmbH Beesenstedt
• Dipl. Med. Petra Schreiber Beesenstedt
• Salza-Apotheke M. Peinhardt Salzmünde
• Fa. Danzer Heizungs- und Sanitärinstallation Helmut 

Danzer Beesenstedt
• Raumausstatter Firma Krost Schwittersdorf
• Dipl. Med. Kathrin Zametschnik Wettin
• Dr. Med. Astrid Lukowsky Wettin
• Jagdgenossenschaft Kloschwitz
• Baufirma Marco Jäger Köllme

bedanken. Ohne Ihre finanzielle Unterstützung (Stand 18.03.) 
wäre unser Blütenfest gar nicht möglich. Ihre eingegangenen 
Spenden liegen auf dem Sonderkonto „Kloschwitzer Blüten-
fest“ bis zum nächsten Jahr auf Eis.
Wir hoffen alle, dass wir nächstes Jahr ein besonders schönes 
„Kloschwitzer Blütenfest“ erleben dürfen.
Nochmals mein aller herzlichster Dank an alle Mitwirkenden.

Ihre Annette Hammermann
Vorsitzende Heimat- und Kulturverein Kloschwitz e.V.

Ortschaft Lieskau

DANKE

Foto: D. Trebesius
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Ortschaft Salzmünde

Liebe Vereinsmitglieder,

die Mitgliederversammlung mit Neuwahl des Vereinsvorstan-
des und der Kassenprüfer am Freitag, den 17.04.2020 muss 
wegen der derzeitigen Situation abgesagt werden.  
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Der Vorstand

Ortschaft Schochwitz
Corona-Virus bremst Jubelfeier aus

SG 1948 Schochwitz hat vorzeitig Wiederaufstieg in die Kreis-
liga geschafft

Schochwitz. Eigentlich ist das ein Grund zum Anstoßen: Die 
zweite Mannschaft der SG 1948 Schochwitz hat schon vor Ab-
schluss der Saison den sofortigen Wiederaufstieg in die Kreisli-
ga perfekt gemacht. Doch wegen des Corona-Virus mussten die 

Tischtennisspieler aus dem Laweketal vorerst auf eine zünftige 
Feier verzichten. Aber aufgeschoben ist ja nicht aufgehoben. 
Bereits nach der Hinrunde lagen die Schochwitzer vorn. Unan-
gefochten zog der Tabellenführer seine Kreise. Auch ein Zwei-
Punkte-Abzug wegen eines Formfehlers konnte die Vertretung 
der SG 1948 nicht ernsthaft gefährden.
Auch dem Erzrivalen aus Eisdorf gelang es nicht, die Sieges-
serie der Mannschaft  zu stoppen. In diesem besonderen Der-
by behielten die Schochwitzer mit 11:4 klar die Oberhand. In 
der Auswärtspartie stellten Nico Fiebig, Dennis Machus, To-
bias Koppe, Eckhardt März, Willi Berszinski und Frank Adler 
schnell die Weichen auf Sieg. Da Langeneichstädt  als Mitkon-
kurrent um den Aufstieg zugleich überraschend verlor, war da-
mit der Weg frei für die SG 1948 zur Rückkehr in die Kreisliga, 
die höchste Spielklasse im Saalekreis. Auch die Ersatzspieler 
Vincent Machus, Holger Schröter, Roland Gayda, Maik Gruhne 
und Olaf Strobach haben zur erfolgreichen Saison der Mann-
schaft aus dem Laweketal beigetragen. Wann die letzten Begeg-
nungen in dieser Spielzeit ausgetragen werden, ist noch offen. 
Doch egal, wie und ob die Saison zu Ende geht, den Schochwit-
zern ist der Aufstieg nicht mehr zu nehmen. Herzlichen Glück-
wunsch! 
Mit einem erfreulichen Resultat hat sich auch die Bezirksliga-
Vertretung der SG 1948 in die Corona-Pause verabschiedet. Die 
Mannschaft besiegte am 7. März zu Hause den Tabellenletzten 
vom TTV Wimmelburg mit 10:5 Punkten. In dieser spannenden 
Begegnung in der Gotthardscheune ging es bis zur Hälfte der 
Partien noch knapp zu. Nach den drei Doppeln lag Schochwitz 
sogar mit 1:2 hinten. Doch Jens Rühlemann, der kurz vorher 
noch als Bestatter die verstorbene Frau eines Vereinsmitglieds 
in Krimpe zu Grabe trug, leitete die Wende ein. Julian Fuchs, 
Benjamin-Max Bergmann, Niclas Junold, Nico Fiebig und Nico 
Grobfeldt bauten den Vorsprung aus. So fiel auch eine knap-
pe 2:3-Niederlage von Rühlemann in einer heftig umkämpften 
Begegnung gegen seinen Kontrahenten aus Wimmelburg nicht 
ins Gewicht. Die Schochwitzer haben damit die rote Laterne 
wieder abgegeben. Das Sechserfeld wird von Wernigerode an-
geführt. Es folgen der MSV Hettstedt, Röblingen und Blanken-
burg. Wann die SG 1948 seine nächsten Partien gegen Röblin-
gen und Blankenburg austrägt, steht noch in den Sternen. Der 
Spielbetrieb ist bis auf Weiteres wegen der Corona-Pandemie 
unterbrochen.    

Abgekämpft, doch glücklich: Dennis Machus (l.) und Frank Adler stoßen mit 
Wasser auf den Wiederaufstieg an. Foto: Bahn

Wolfram Bahn
Pressewart der SG 1948 Schochwitz
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+++BREAKING NEWS+++DIE 62.SESSION DES SCC 
IST GESCHICHTE+++

Allg. Karnevalsdepression ausgebrochen!!!
+++ Narren noch 253Tage arbeitslos +++

Kätsel-TV live aus Schochwitz...
Die 62. Session des SCC ist zu Ende gegangen. 

Nach 2 absolut phänomenalen Wochen, im Sternzeichen „Lus-
tiger Momoclown, beginnt plötz-lich eine neue Zeitrechnung.
Die Eröffnung der 5. Jahres beginnt erst wieder im November.

„Wo sind nur die ganzen Tage und Stunden hin? Das kann 
doch nicht das Ende sein „

...fragte sich die Jugend beim Saalabbau. 
Wir schlichen uns auf dem Saal und konnten dazu noch ein 

paar mehr live  Statements einfangen...
„Ja, prinzipiell können wir alle zufrieden sein...die üblichen 

Patzer der Technik (lautes Lachen auf dem Saal) konnten wir 
gut kompensieren“

-Peter-
„Wo bleibt denn das Prinzenpaar? ...ganz schön trocken beim 

Aufräumen“
-Männliche Garde-

„Verdammt...wer hat denn jetzt schon wieder meine halbe 
Hose?...schaut bitte mal nach“

-Nils-
„Wo sind die ganzen Besen?...die kann Steffen doch nicht alle 

mitgenommen haben“
-Jan-

„Mei Lied,  Mei Lied...das is mei Lied“
-Julia- 

„Zack...Runne dran und wer meckert gleich noch ehne dran..
kennt mich ja...bin da nicht so“

-André-
Nach der anfänglichen Hysterie konnten wir uns ein Bild von 

der Session verschaffen.
„Es fing alles schon beim Publikum an, sowas kannste keen 

erzählen...ich lächle und bin glücklich, also ist der Verein auch 
glücklich“ meinte Steffen...also n anderer Steffen als der mit 

den Besen.
Mehrmals Ausverkauft, ansonsten kurz davor und immens 
volles Haus, davon kann jeder Verein träumen...und so ein 

aktives Publikum hatten wir schon lange nicht mehr.
Gesang, geklatscht und Zugabenchöre suchten ihres gleichen.

!!!VIELEN VIELEN DANK DAFÜR!!!
Auch das Programm war prall gefüllt.

Mit Prinzessin Sarah 1. und Prinz Kevin 1.
Es gab einen „Zirkus“ im Saal und...wer hätte es gedacht...die 

„Werwölfe“ waren tatsächlich entfacht. 
Einen Abstecher nach „Rimini“  fanden wir toll und der Be-

such vom „König der Löwen“ machte den Saal so richtig voll.
Das „Zauber Duo“ legte auch ordentlich los...und die „Illusio-

nen“ der Köpfe  war echt grandi-os.
Wir wissen jetzt wie man eine zackige „Bütt“ erzählt...und wie 

sich so mancher „Autoverkäufer“ quält. 
Im „Spiegeltanz“ sahen wir viele Facetten...und ja...der Bär 

von „Jagd auf Bruno“ konnte sich gerade noch retten. 
Der „Autosketch“ fuhr wieder fort...getreu dem Motto ...Sport 

ist Mord.
Bei dem „Zumba“ bebte der ganze Saal...zusammen mit den 

„Revo Boys“ wirklich phänomenal.
Auch die Nachwuchsgarde und Konfettis waren wieder riesig 

groß... dieses RIESEN Talent finden wir Grandios.
Wir sind wiedermal mehr als stolz mit EUCH diese Session 
verbracht zu haben und freuen uns im November eine Neue 

einleiten zu dürfen.
Dazu zählen wir wieder auf das beste Publikum der Welt 

Vorher gilt es noch den Park mit unserem Parkfest zu rocken
Getreu dem Motto:

„Nach dem Karneval ist vor dem Karneval“
geht es immer weiter.

SCHOCHWITZ HELAU

Ortschaft Zappendorf

DANKE für die Unterstützung
Im August letzten Jahres hat der ländliche Weg (angrenzend an 
den Räther Weg) in der Ortschaft Müllerdorf nach 2 Starkre-
genereignissen heftige Ausspülungen erlitten und musste kom-
plett gesperrt werden, was zur Folge hatte, dass einige Anlieger 
Ihre „Gartengrundstücke“ nicht mehr erreichen konnten. 

Die Gemeinde Salzatal hat nach diesen Ereignissen bzw. nach 
den umfangreichen Reinigungsarbeiten der angrenzenden Stra-
ße eine schnellstmögliche Wiederinstandsetzung angestrebt, 
welche sich auf Grund unverhältnismäßig hoher Kosten sehr 
schwierig gestaltete.

Im Bau- u. Vergabeausschuss hat man sich mit der Problematik 
auseinandergesetzt und verschiedene Möglichkeiten geprüft. 
Herr Schareck (Gemeinderatsvorsitzender und Mitglied des 
Bau- u. Vergabeausschusses) setzte sich dafür ein, dass Herr 
Edgar Müller (Mitglied des Ortschaftsrates Zappendorf) vom 
Gutsbetrieb C.-F. Wentzel uns seine Unterstützung zugesagt 
hat.

Herr Edgar Müller bot spontan seine Hilfe an, und dank einer 
geeigneten Alternative, wodurch die Kosten extrem minimiert 
werden konnten, und der Unterstützung unserer ansässigen 
Landwirte Herr Gerd und Maik Rose, ist der Weg nun wieder-
hergestellt und freigegeben.

Die Verwaltung der Gemeinde Salzatal sowie der Ortsbürger-
meister Dr. Faber und der Ortschaftsrat Zappendorf bedanken 
sich auf diesem Weg für das großartige, bürgerliche Engage-
ment bei Herrn Edgar Müller, Herrn Gerd Rose und Herrn 
Maik Rose für ihr umsichtiges und schnelles Handeln.

Ina Zimmermann  Dr. Wilfried Faber
Bürgermeisterin  Ortsbürgermeister Zappendorf

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Salzatal 
sowie die Bürgermeisterin, die Gemeinderatsmitglieder, die 

Ortsbürgermeister und die Mitglieder der Ortschaftsräte 
wünschen allen Jubilaren Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen.

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren 
vom 5. April 2020

bis zum 18. April 2020
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Evangelische Kirche
Die evangelischen Kirchen laden

herzlich ein.
Bis auf weiteres sind  wegen geltender Maßnahmen 
zur Eindämmung der Corona-Pandemie alle Termine 
der Kirchgemeinde Bennstedt abgesagt worden.

H.-Georg Mosemann

GKR-Vors.: Regina Jäger
Lindenweg 8, 06198 Salzatal OT Bennstedt
Tel.: 034601 26078

Pfarrbereich Müllerdorf und Schochwitz 

In den Pfarrbereichen Müllerdorf und Schochwitz 
finden bis zum 30. April aufgrund der kommunalen All-
gemeinverfügung vom 14.03.2020 angesichts der Ein-
dämmung von Covid-19 keine Gottesdienste und Ge-
meindeveranstaltungen statt. Wir verweisen auf das 
Angebot in Rundfunk, Fernsehen und Internet. 

Wichtig: Wir sind in den Pfarrämtern für Sie ansprechbar! 
In manchen Orten werden die Kirchen tagsüber geöffnet 
sein und laden zum individuellen Gebet und der Andacht 
ein. Wir hoffen, dass sich die Lage in den kommenden 
Wochen entspannen wird.

Wir sind als Kirche nicht nur Kirche für uns, sondern für 
die Welt: Seien wir voll Hoffnung. Gerade in diesen Tagen 
vor Ostern. Unsere Wurzeln liegen in Gebet und Gottes-
lob und in dem Dienst in der Welt. So beten Sie zu Hause 
mit und füreinander, vor allem für unsere Regierung und 
die Nation, besonders auch für diejenigen in Gesund-
heitswesen und Notfalldiensten, auch für den kranken 
Nachbarn. 

Herzlich grüßen Sie und wünschen Gottes Segen!

Ihre Pfarrer 
Martin Bröker und Lars Fiedler

Pfarrer Martin Bröker, Ev. Pfarramt Müllerdorf,
Am Brunnen 8, 06198 Salzatal OT Müllerdorf,
Telefon/Fax: 034609 20424

Evangelisches Pfarramt Schochwitz
Schloßplatz 4, 06198 Salzatal
Tel: 034609 21 371 Fax 034609 25 718
pfarramt.schochwiz@t-online.de
Öffnungszeit Gemeindebüro
Mi 15:00 bis 17:00 Uhr 
Sprechzeit Pfarrer Lars Fiedler
Do 17:00 bis 18:00 Uhr u. nach Vereinbarung

Christenlehre 1.-6. Klasse im Pfarrbereich
dienstags 14:30 Uhr (außer in den Ferien) mit Gemeinde-
pädagogin Cornelia Fiedelak im ehemaligen Pfarrhaus 
Beesenstedt 
(06198 Salzatal, OT Beesenstedt, Kirchplatz 1)

Evangelische Kirchengemeinde Lieskau
Veranstaltungen:
Bis zum 19. April finden aufgrund der aktuellen Situation 
keine Veranstaltungen statt.

Gottesdienste:
Bis zum 19. April finden aufgrund der aktuellen Situation 
keine Gottesdienste satt.
Informieren Sie sich bitte auf www.kirche-dll.de und über 
unsere Aushänge in den Schaukästen an den Kirchen 
und Gemeindehäusern über den aktuellen Stand. 
Hier finden Sie auch Informationen zu Kontaktmöglich-
keiten bezüglich Seelsorge und praktischer Hilfe.
Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen. 
Pfarrer Eckart Warner, Evangelische Kirchengemeinde, 
Dölau-Lieskau - Gemeindebüro, Franz-Mehring-Straße 
9b, 06120 Halle, Tel. +49 (0)345 5504107, Fax +49 (0)345 
6802896, gemeinde@kirche-doelau-lieskau.de
www.kirche-doelau-lieskau.de

Katholische Kirche
Katholische Gemeinden „St. Elisabeth“ Zappendorf,

„Maria Königin“ Dölau, „St.Petrus“Wettin

Sorgen und Ängste nehmen immer mehr zu, sie treiben 
uns um und rauben uns vielleicht auch einen ruhigen 
Schlaf. Was sollen wir da tun? Christen wissen: Da ist es 
gut auf Gott zu hören und seine Botschaft neu zu be-
denken: „Verkündet es jauchzend, damit man es hört! 
Ruft es hinaus bis ans Ende der Erde! Ruft: Der Herr hat 
sein Volk befreit.“ (Jes 48,20). Und die Botschaft von Os-
tern: „Christus ist auferstanden!“ Gott schenkt uns neue 
Hoffnung und verleiht unserem Leben Mehrwert. - Schon 
Shakespeare ließ Hamlet sagen: „Es gibt mehr Ding’ 
im Himmel und auf Erden, als Eure Schulweisheit sich 
träumt!“
Daß Sie mit Zuversicht in die Zukunft schauen können, 
wünscht Ihnen Pfr. J. Werner.
Pfr. Johannes Werner – Dr. Hans-Litten-Str. 5 – 06120 
Halle/Saale – E-Mail: pfr.j.werner@web.de
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Gemeinde Salzatal
Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal OT Salzmünde

Ortsbürgermeister/Ansprechpartner der Ortschaften
Bereitschaftsdienste für den Notfall

Zentrale 034609 28-0
Fax Zentrale 28-100
Verwaltungsgebäude: Straße der Einheit 12a, 06198 Salzatal OT Salz-
münde
Hauptamt 28-103 /-111 /-105 
Einwohnermeldebehörde 28-109 /-110
Gewerbe 28-110/ -109
Standesamt 28-108
Kämmerei/Kasse 28-201 /-213 /-208
Vollstreckung 28-202 /-207
Steuern 28-206/ -203
datenschutzbeauftragter@gemeinde-salzatal.de
Fax Einwohner/Gewerbe/Standesamt  28-200
Verwaltungsgebäude: Schulstraße 3, 06198 Salzatal OT Salzmünde
Fax 274-522
Ordnungs- und Bauhofveraltung 274-500 /-509 /-510  
 /-511 /-523
Wohnungswesen/Bewirtschaftungskosten  274-506
Bauleitplanung 274-503 
Hochbau  274-507 /-513
Tiefbau, Straßenbau, Grünflächen 274-505 /-508
Straßenausbaubeiträge, Erschließungsbeiträge 274-514
Gewässerumlage 274-521
Bauhof 274-523
Liegenschaften  274-512 /-517

Sprechzeiten: dienstags 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde nach Terminabsprache jeden Dienstag 
von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr (außer Ferienzeiten)

Internet: www.gemeinde-salzatal.de
E-Mail:  info@gemeinde-salzatal.de

Kontoverbindungen der Gemeinde Salzatal
Kto-Nr. 385 30 20 10 IBAN: DE31 8005 3762 0385 3020 10
BLZ 800 537 62 BIC: NOLADE21HAL
Saalesparkasse

Kto-Nr. 11 00 300 IBAN: DE26 8009 3784 0001 1003 00
BLZ 800 937 84 BIC: GENODEF1HAL
Volksbank Halle (Saale) eG
Schiedsstelle
1. Dienstag im Monat  18:00 - 19:00 Uhr
Ort: Gemeindeverwaltung Salzatal, Straße der Einheit 12a,
06198 Salzatal OT Salzmünde Tel.: 034609 28 299 (zu o. g. Sprechzeiten)
E-Mail: schiedsstelle@salzatal.eu

Freiwillige Feuerwehren
Gemeindewehrleiter Stephan Ossig 01 73 / 8 61 46 76
Ortsfeuerwehr Beesenstedt Steve Rutsch 01 76 / 62 59 81 45
Ortsfeuerwehr Bennstedt Mirko Stoller 01 70 / 5 27 84 79
Ortsfeuerwehr Fienstedt Andreas Kamenka 01 74 / 3 16 19 39
Ortsfeuerwehr Höhnstedt Hans-Werner Rost 01 75 / 1 60 11 75
Ortsfeuerwehr Kloschwitz Karl Hammermann 01 62 / 4 77 03 66
Ortsfeuerwehr Lieskau Frank Kittel 01 72 / 7 02 94 26
Ortsfeuerwehr Pfützthal Hendrik Walther 01 73 / 7 19 40 31
Ortsfeuerwehr Schochwitz Thomas Wagner 01 76 / 20 95 46 38
Ortsfeuerwehr Zappendorf Felix Jahnel 01 73 / 7 98 23 15

Abwasserentsorgung für die Gemeinde Salzatal
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis (WAZV Saalkreis)
Anschrift: Sennewitzer Straße 7, 06193 Petersberg OT Gutenberg
Telefon: 034606 360-0  Telefax: 034606 360-299
E-Mail: info@wazv-saalkreis.de  Internet: www.wazv-saalkreis.de
Sprechzeiten: dienstags  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
 donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
 bzw. nach telefonischer Absprache
(für die Ortschaft Höhnstedt - hier nur Niederschlagswasser)

Abwasserzweckverband „Eisleben - Süßer See“
Anschrift: Landwehr 9, 06295 Lutherstadt Eisleben
Telefon: 03475 667780
Havarietelefon: 03475 6769115
(für die Ortschaft Höhnstedt - hier nur Schmutzwasser)

Ortsbürgermeister Salzatal

Beesenstedt
Herr Dr. Papendieck Tel.: 0171 2863942
erster und letzter Mittwoch im Monat  16:00 - 18:00 Uhr
beesenstedt@gemeinde-salzatal.de

Bennstedt
Herr Uhlmann Tel.: 034601 39451
jeden 1. Mittwoch im Monat 15:00 - 17:00 Uhr
bennstedt@gemeinde-salzatal.de www.bennstedt.de 

Fienstedt
Herr Zorn  Tel.: 034609 20786 / 0172 3619047
jeden 2. Dienstag im Monat 17:30 - 18:30 Uhr
Bei dringenden Angelegenheiten nach Absprache.
fienstedt@gemeinde-salzatal.de

Höhnstedt
Herr Scheffler Tel.: 0173 5146788 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 16:00 - 18:00 Uhr
hoehnstedt@gemeinde-salzatal.de
www.weindorf-hoehnstedt.de

Kloschwitz
Herr Otto Tel.: 0174 9446987
jeden 1. Montag im Monat 17:00 - 18:00 Uhr
kloschwitz@gemeinde-salzatal.de

Lieskau
Herr Arzt Tel.: 0176 21520808
jeden 1. Donnerstag im Monat 17:00 - 19:00 Uhr und nach
lieskau@gemeinde-salzatal.de telefonischer Vereinbarung
www.ortschaft-lieskau.de 

Salzmünde
Frau Hirsch Tel.: 0163 2556622
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 16:00 - 18:00 Uhr
salzmuende@gemeinde-salzatal.de
www.salzmuende.de

Schochwitz
Herr Möbus Tel.: 0172 9604534
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 04.09. 18:30 - 19:30 Uhr
schochwitz@gemeinde-salzatal.de

Zappendorf
Herr Dr. Faber Tel.: 0177 857 2288
jeden 1. Dienstag im Monat 16:00 - 18:00 Uhr
zappendorf@gemeinde-salzatal.de
www.zappendorf.info

Bereitschaftsdienst für den Notfall
Feuerwehr 112 kostenfrei
Rettungsdienst 112 kostenfrei
Polizei 110 kostenfrei
Kassenärztlicher Notdienst 0345  681000
envia Mitteldeutsche Energie AG 0800 2305070
Stadtwerke Halle GmbH
 Störungsmeldung Erdgas 0345 581-1444
Wasser- und Abwasserzweckverband Saalkreis
 Störungsmeldung Trinkwasser 0800 6647003
 Störungsmeldung Abwasser 01511 4122795
MITGAS Störungsmeldungen 0800  2200922
TELEKOM Entstörungsdienst 0800  3302000
Polizeirevier nördl. Saalekreis 0345  52540295
Außenstelle Teutschenthal 034601 397090
POKin Hermann 0160 2618804 
POK Schmidt 0160 2619713
Krankenhaus
Dölau 0345  559-1684


